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Beteiligung von Kindern 

und Jugendlichen im 
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Kinder:

Im Symbolspiel mit Kindern,

vollziehen diese von alleine einen

Rollentausch und weisen der

helfenden Person meist die Rolle zu,

welche leidvolles erfahren musste

Erwachsene/Jugendliche:

Person A (Protagonist) tauscht den

Platz mit Person B (Antagonist),

fühlt sich in dessen Erleben und

Wahrnehmung ein und handelt

gegebenenfalls aus dieser Rolle

heraus



Kinder:

Helfende/Behandler schlüpfen in

Rollen, aus welchen sie heraus die

Gefühle der Kinder benennen

können.

Erwachsene/Jugendliche:

Eine Person (bspw die Leitung) tritt

hinter den Protagonisten, um sich

in diesen einfühlen und

wahrgenommenes verbalisieren zu

können.



Kinder:

Die helfende/behandelnde Person

nimmt eine Rolle ein, aus welcher

heraus sie das Handeln des Kindes

diesem spiegeln kann.

Erwachsene/Jugendliche:

Die Spiegelposition ermöglicht eine

Betrachtung „von Außen“ und

ermöglicht somit einen Blick auf

die szenischen Inhalte und

Konfigurationen.



Methoden
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